
 

 
 

 
 
TÄTIGKEITSBERICHT FÜR 2018 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltungen zur Woche der Brüderlichkeit 
 
05.03. Eröffnungsveranstaltung ANGST überwinden – BRÜCKEN bauen unter Mitwirkung von 

Schülerinnen und Schülern der Realschule St. Martin – Sendenhorst sowie Frau Greta 
Marie Hamidi.  

 Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an die Realschule St. Martin – Sendenhorst 
für ihren langjährigen Schüleraustausch mit Israel und ihr Engagement in der 
Erinnerungsarbeit sowie an Greta Marie Hamidi für ihre Arbeit „‘Ja, waren wir denn 
blind?‘ Vom Schmähmotiv zum Mahnmal. ‚Synagoge und Ecclesia‘ an der 
Lambertikirche in Münster“. 

 Musikalische Gestaltung: Schülerinnen und Schüler der Realschule St. Martin – 
Sendenhorst unter der Leitung von Edelgard Baron-Krömer. 

 
08.03. Forum am Donnerstag Mörder oder Mordgehilfe? Die schwierige Suche nach der 

juristischen Wahrheit bei NS-Gewaltverbrechen 
 Andreas Brendel und Thomas Köhler 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
11.03. Studienfahrt zur bundesweiten Eröffnungsveranstaltung der Woche der Brüderlichkeit 

2018 in Recklinghausen ANGST überwinden – BRÜCKEN bauen. 
 
18.03. Stadtrundgang Stätten jüdischen Lebens in Münster 
 Andreas Determann 
 
 
Tagungen, Seminare, Führungen, Studienfahrten 
 
23.01. Studienfahrt Fritz Bauer – Der Staatsanwalt. NS-Verbrechen vor Gericht 
 Dr. Bernd Weber 
  
15.02./24.05./27.09.     Synagogen-Besuch Die Jüdische Gemeinde Münster heute 
 Sharon Fehr / Ruth Frankenthal / Hiltrud Geburek  
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster, Stadtmuseum Münster. 
 
18.03./01.07./16.09./11.11. Stadtrundgang Stätten jüdischen Lebens in Münster 
 Andreas Determann 
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04.03. Studienfahrt BONN: 
 Ausstellung „Bestandsaufnahme Gurlitt – der NS-Kunstraub und die Folgen“ in der 

Bundeskunsthalle und Führung durch das Haus der Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland 

 Andreas Determann / Ute Rademacher  
 Kooperation mit: Studienkreis Münster. 
 
14.03. Yad Vashem Lectures Erinnerungspaten stellen sich vor I: Stefan Querl 
  Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
18.04. Yad Vashem Lectures Erinnerungspaten stellen sich vor II: Peter Schilling 
  Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
25.04. Studienfahrt zum LANDTAG in Düsseldorf 
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster, Svenja Schulze MdL. 
 
31.05. Studienfahrt Die KZ-Gedenkstätte Bergen Belsen. Pädagogische Zugänge zu einem 

verunsichernden Ort 
 Kooperation mit: Junge Akademie des Franz-Hitze-Hauses, KSHG. 
 
07.06. Ausstellungsführung im LWL-Museum für Kunst und Kultur Frieden. Wie im Himmel 

so auf Erden? 
 Viktoria Weinebeck 
 Kooperation mit: Institut für die Geschichte des Bistums Münster der WWU Münster, 

Volkshochschule Münster. 
 
03.07. Studienfahrt Jankel Adler und die Moderne. Ausstellung im Von der Heydt-

Museum Wuppertal 
 Ute Rademacher 
 Kooperation mit: Studienkreis Münster. 
 
16.-22.07. Studienreise FLANDERN: Antwerpen, Brügge, Gent 
 Andreas Determann / Dr. Hilmar Pudlatz /Jörg Simonsmeier 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster. 
 
26.08.- Studienreise SALZBURG und seine FESTSPIELE 
02.09. Ruth Frankenthal  
 
05.10. Seminar „Das wird man doch wohl mal sagen dürfen“. Argumente gegen 

Stammtischparolen 
 Kooperation mit: KAB und kfd im Bistum Münster. 
 
10.10. Studienfahrt HERFORD: Museum MARTa – Rundgang zu jüdischem Leben – Besuch 

der Synagoge 
 Andreas Determann 
 
10.10. Yad Vashem Lectures Vorbereitung einer gemeinsamen Gedenkveranstaltung zum 

Internationalen Holocaust Gedenktag am 28. Januar 2019 I 
 Kim Keen / Ulrike Schneider-Müller / Dr. Christoph Spieker 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
 



13.11. Kolloquium Juden in den Niederlanden. Verfolgung in der Nazi-Zeit und Umgang 
mit der Shoah nach 1945 

 Christine Kausch: Neue Heimat oder Durchgangsland? Jüdische Flüchtlinge in den 
                            Niederlanden 1933-1940 
 Dr. Katja Happe: Viele falsche Hoffnungen – warum kamen 75% der Juden aus den  
                            Niederlanden im Holocaust um ? 
 Dr. Bart Wallet: Widerstreitende Erinnerungen. Jüdische und nichtjüdische 
                            Erinnerung an die Judenverfolgung in den Niederlanden 
 Kooperation mit: Zentrum für Niederlande-Studien. 
 
21.11. Yad Vashem Lectures Vorbereitung einer gemeinsamen Gedenkveranstaltung zum 

Internationalen Holocaust Gedenktag am 28. Januar 2019 II 
 Andreas Determann / Kim Keen / Dr. Christoph Spieker 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
28.11. Yad Vashem Lectures Erinnerungspaten stellen sich vor IV: Dr. Bernd Drücke 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
11.12. Ausstellungsführung im Picasso-Museum Münster Marc Chagall – Der wache Träumer 
 Kooperation mit: Studienkreis Münster. 
 
 
Einzelvorträge, Dia- und Filmvorträge 
 
25.01. Vortrag Gerechtigkeit nach dem Holocaust? Erfahrungen aus dem „Holocaust 

Claims Processing Office“ in New York 
 Dr. Sebastian Felz 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
28.01.  Film Moritz Daniel Oppenheim  
 Deutschland 2017 – Regie und Drehbuch: Isabel Gathof 
  Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
01.02.  Lesung mit Gespräch Der Muslim und die Jüdin. Die Geschichte einer Rettung in 

Berlin 
 Dr. Ronen Steinke 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
21.02. Mittwochsgespräch 1918. Aufstand für die Freiheit. Die Revolution der 

Besonnenen 
 Dr. Joachim Käppner 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
25.02.  Film Es war einmal in Deutschland 
 Deutschland / Luxemburg / Belgien – Regie: Sam Gabarski 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
08.03. Forum am Donnerstag Mörder oder Mordgehilfe? Die schwierige Suche nach der 

juristischen Wahrheit bei NS-Gewaltverbrechen 
 Andreas Brendel und Thomas Köhler 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 



21.03. Mittwochsgespräch Die Besiegten. Das blutige Erbe des Ersten Weltkriegs 
 Prof. Dr. Robert Gerwarth 
 Kooperation mit: Gegen Vergessen – Für Demokratie, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
25.03.  Film Auf Ediths Spuren 
 Österreich 2016 – Regie und Drehbuch: Peter Stephan Jungk  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
10.04. Vortrag Von Abba bis Zorn Gottes. Irrtümer aufklären – das Judentum verstehen 
 Dr. Norbert Reck 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Jüdische Gemeinde Münster. 
 
19.04. Lesung mit Gespräch Gott und der Urknall 
 Prof. Dr. Ernst Peter Fischer 
 Kooperation mit: Volkshochschule Münster. 
 
22.04.  Film The Essential Link 
 Israel 2016 – Regie: Yonatan Nir 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
26.04. Forum am Donnerstag Albert Leo Schlageter – Mythos und Narrativ 
 Dr. des. Lasse Wichert 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
02.05. Mittwochsgespräch Franz Pfeffer von Salomon. Hitlers vergessener Oberster SA-

Führer und seine westfälischen Wurzeln 
 Dr. Mark Fraschka 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
17.05. Forum am Donnerstag Käthe Kollwitz – Die Liebe, der Krieg und die Kunst 
 Dr. Yvonne Schymura 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
23.05. Mittwochsgespräch Bernhard Weiß (1880-1951). Polizeivizepräsident in Berlin, 

deutscher Jude und kämpferischer Republikaner 
 Dr. Joachim Rott 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
27.05.  Film Der Prinz und der Dybbuk 
 Deutschland/Polen 2017 – Regie und Drehbuch: E. Niewiera und P. Rosolowski 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
30.05. Mittwochsgespräch Träumer. Als die Dichter die Macht übernahmen 
 Dr. Volker Weidermann 
 Kooperation mit: Gegen Vergessen – Für Demokratie, Geschichtsort Villa ten Hompel, 

Spuren Finden. 
 
11.06. Lesung mit Gespräch Alltag im Ausnahmezustand – Mein Blick auf Israel 
 Richard Chaim Schneider 
 Kooperation mit: Akademie Franz-Hitze-Haus, Deutsch-Israelische Gesellschaft – AG 

Münster. 
 
 
 



14.06.  Junge Wissenschaft Journalistische NS-Vergangenheitsbewältigung – die Prozesse 
gegen Franz Stangl und John Demjanjuk 

 Laura Maring 
 Junge Wissenschaft Dülmen – Eine Inkubationsstätte des Nationalsozialismus im 

Münsterland 
 Reinhard Liesert 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
20.06. Mittwochsgespräch Die Totengräber. Der letzte Winter der Weimarer Demokratie 
 Dr. Hauke Friedrichs 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
03.09. Vortrag Haben wir die Zehn Gebote richtig verstanden? Ein rabbinischer Blick auf 

den Dekalog 
 Rabbiner Prof. Dr. Jonathan Magonet 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Jüdische Gemeinde Münster. 
 
23.09.  Film Lebenszeichen – Jüdischsein in Berlin 
 Deutschland 2018 – Regie: Alexa Karolinski 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
04.10. Lesung mit Gespräch Hans Fallada – Die Biografie 
 Dr. Peter Walther 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
17.10. Mittwochsgespräch 1938 – Hitler und die Deutschen proben Raub, Mord und Krieg 
 Dr. Götz Aly 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, Jüdische Gemeinde Münster, LWL-Institut für 
westfälische Regionalgeschichte. 

 
25.10. Lesung mit Gespräch Das Kind auf der Liste. Die Geschichte von Willy Blum und 

seiner Familie 
 Dr. Annette Leo 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
28.10.  Film Back to the Fatherland 
 Österreich 2017 – Regie: Gil Levanon, Anneliese Rohrer 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
31.10. Mittwochsgespräch Der bagatellisierte Massenmord. Erinnerung an die Gewalt 

gegen die deutschen Juden im November 1938 
 Dr. Harald Schmid 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
02.-15.11. Doppelausstellung AMCHA - Leben nach dem Überleben 
                              ÜBER-LEBEN – Zeitzeugenporträts von Ralf Emmerich 
 Kooperation mit: Aktion Sühnezeichen Friedensdienste, Bezirksregierung Münster, 

Deutsch-Israelische Gesellschaft – AG Münster, Evangelisches Forum Münster, 
Evangelisches Jugend- und Bildungswerk des Kirchenkreises Münster, Gegen 
Vergessen – Für Demokratie, Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für 
westfälische Regionalgeschichte Spuren Finden, UKM Klinik für Psychosomatik und 
Psychotherapie. 



05.11. Ausstellungseröffnung Zeitzeugengespräch mit Liesel Binzer. Überlebende des 
Ghettos Theresienstadt 

 Matthias M. Ester M.A. 
 
06.11. Zeitzeugengespräch im Anne-Frank-Berufskolleg Liesel Binzer, Überlebende des 

Ghettos Theresienstadt, im Gespräch mit Matthias M. Ester M.A. 
 Im Rahmen der Doppelausstellung. 
 
08.11. Vortrag Über traumatische Lebenserfahrungen von Holocaust-Überlebenden 
 Dr. Birgit Leonhard 
 Vortrag Traumatische Gewalterlebnisse im Leben älterer Menschen 
 Martina Böhmer 
 Im Rahmen der Doppelausstellung. 
 
15.11. Lesung mit Gespräch Taxi am Shabbath. Eine Reise zu den letzten Juden 

Osteuropas 
 Eva Gruberová und Helmut Zeller 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
25.11.  Film Itzhak Perlman – Ein Leben für die Musik 
 Israel / USA 2017 – Regie: Alison Chernick 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
12.12. Mittwochsgespräch Ignoranz, Gleichgültigkeit, Passivität? Die „Volksgemeinschaft“ 

und der Holocaust 
 Prof. Dr. Birthe Kundrus 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
 

Gedenkveranstaltungen 
 
27.01. Kranzniederlegung mit der Stadt Münster zum Gedenken an die Opfer des 

Nationalsozialismus am Jahrestag der Befreiung des KZ-Lagers Auschwitz 
 

27.01. Ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus 
am Jahrestag der Befreiung des KZ-Lagers Auschwitz 

 
 

Veranstaltungen zum Gedenken an den 9. November 1938 
 
31.10. Mittwochsgespräch Der bagatellisierte Massenmord. Erinnerung an die Gewalt 

gegen die deutschen Juden im November 1938 
 Dr. Harald Schmid 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
07.11. Abend zum 9. November „Wieder im Rampenlicht“ Jüdische Rückkehrer in 

deutschen Theatern nach 1945 
 Prof. Dr. Anat Feinberg 
 Kooperation mit: Akademie Franz Hitze Haus, DIG - AG Münster. 
 



09.11. Gedenkstunde in der Synagoge Münster  
 Dr. Uri R. Kaufmann, Leiter der Alten Synagoge Essen – Haus jüdischer Kultur: 
 „Der Kampf gegen Antisemitismus als fortdauernde Aufgabe in einer 

Einwanderungsgesellschaft mit immer größerem zeitlichen Abstand zur Schoah“. 
 
 
09.12. Gedenken an die erste Deportation aus Münster am 13. Dezember 1941 
 

Im Anschluss in Kooperation mit Gegen Vergessen – Für Demokratie, Geschichtsort 
Villa ten Hompel und Spuren Finden 

Vortrag Spuren der Erinnerung an jüdische Familien in Wolbeck 

Peter Schilling 

 
 
Kulturelle Veranstaltungen 
 
20.02. Theaterbesuch Ghetto 
 Schauspiel mit Musik von Joshua Sobol im Wolfgang-Borchert-Theater 
 
22.09. Sommerfest mit Kabbalat Schabbat 
 Musikalische Gestaltung: Duo CONJAK: Christiane Hagedorn (Gesang) und Martin 

Scholz (Piano). 
 
02.-09.12. Lichterzünden zu Chanukka 
 In Kooperation mit der Jüdischen Gemeinde Münster. 

 
 
Interne Veranstaltungen 
 
23.01./27.02./24.04./12.06./04.09./09.10./27.11. Vorstandssitzungen 
 
27.11. Mitgliederversammlung 
  
 
 
Jugendarbeit / Arbeit mit jungen Erwachsenen 
 
05.03. Eröffnungsveranstaltung ANGST überwinden – BRÜCKEN bauen unter Mitwirkung von 

Schülerinnen und Schülern der Realschule St. Martin – Sendenhorst sowie Frau Greta 
Marie Hamidi.  

 Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an die Realschule St. Martin – Sendenhorst 
für ihren langjährigen Schüleraustausch mit Israel und ihr Engagement in der 
Erinnerungsarbeit sowie an Greta Marie Hamidi für ihre Arbeit „‘Ja, waren wir denn 
blind?‘ Vom Schmähmotiv zum Mahnmal. ‚Synagoge und Ecclesia‘ an der 
Lambertikirche in Münster“. 

 Musikalische Gestaltung: Schülerinnen und Schüler der Realschule St. Martin – 
Sendenhorst unter der Leitung von Edelgard Baron-Krömer. 

 
31.05. Studienfahrt Die KZ-Gedenkstätte Bergen Belsen. Pädagogische Zugänge zu einem 

verunsichernden Ort 
 Kooperation mit: Junge Akademie des Franz-Hitze-Hauses, KSHG. 
 
Stadtrundgänge Stätten jüdischen Lebens in Münster für Schulklassen und Seminare der WWU 
durch Geschäftsführer Andreas Determann. 



Einladung zur Teilnahme am Wettbewerb um den Dr. Julius Voos Preis für Schulen und 
Jugendgruppen. 
 
 
Sonstige Aktivitäten der eigenen Gesellschaft 
 
29.01. Vortrag von Geschäftsführer Andreas Determann bei der CJZ Osnabrück über die 

Arbeit der CJZ Münster. 
 
02.02. Teilnahme an der Amtseinführung von Superintendent Ulf Schlien. 
 
23.02. Ausrichtung der Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft der Gesellschaften für 

Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in NRW in Münster mit anschließender Führung 
durch den Geschichtsort Villa ten Hompel. Geschäftsführer Andreas Determann ist 
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der Gesellschaften für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit in NRW. 

 
 Beteiligung am 101. Katholikentag Münster 2018 „Suche Frieden“ 
10.-12.05. Informationsstand mit dem DKR auf der Kirchenmeile des Katholikentages. 
10.10. Führung zu Stätten jüdischen Lebens in Münster. 
10.10. Teilnahme an der Christlich-Jüdischen Gemeinschaftsfeier. 
10.10. Teilnahme am Empfang der Jüdischen Gemeinde anlässlich des Katholikentages. 
11.10. Führung zu Stätten jüdischen Lebens in Münster. 
 
29.05. Teilnahme an der Gedenkveranstaltung des Integrationsrates Münster anlässlich 

des 25. Jahrestages des Brandanschlages in Solingen am 25. Mai 1993. 
 
03.06. Teilnahme am Tag der Offenen Tür mit Namensgebung für den neuen Gemeindesaal 

der Jüdischen Gemeinde Münster. 
 
Udo Grote/ Ferdinand Schumacher: Das Marienrelief im Paradies der Kathedralkirche St. Paulus 
(Kunstwerke des St. Paulus-Domes zu Münster, Imaginationen des Unsichtbaren, No. 26, 
herausgegeben vom Domkapitel Münster), Münster 2018.  
 
Stadtrundgänge Stätten jüdischen Lebens in Münster für Gruppen aus Kirchengemeinden, der 
Universität und der Gesellschaft durch Geschäftsführer Andreas Determann. 
 
Unterstützung der Aktion "Stolpersteine Steinfurt".  
 
Mitglieder unserer Gesellschaft geben in der Jüdischen Kultusgemeinde Münster Sprachunterricht 
für ältere Zuwanderer aus den GUS-Staaten. 
 
Teilnahme an der Arbeitsgruppe Frieden. 
 
Teilnahme am Bündnis Für Toleranz und Zivilcourage - Gegen Gewalt und 
Fremdenfeindlichkeit. 
 
Teilnahme am Bündnis Münster für Menschlichkeit. 
 
Teilnahme am Bündnis Münster gegen Nazis. 
 
 
 
 
 



Teilnahme an DKR-Veranstaltungen 
 
11.03. Teilnahme an der bundesweiten Eröffnung der Woche der Brüderlichkeit in 

Recklinghausen. 
 
10.-12.05. Informationsstand mit dem DKR auf der Kirchenmeile des Katholikentages. 
 
25.-27.05. Teilnahme an der Studientagung und der Mitgliederversammlung des DKR in Bonn. 
 
31.08.-02.09. Teilnahme an der Geschäftsführertagung des DKR in Nürnberg. 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Positionierung der „Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Münster e.V.“ zu 
öffentlichen Äußerungen der AfD, insbesondere münsterscher Ratsmitglieder dieser Partei 
gegenüber Sharon Fehr, Vorsitzender der Jüdischen Gemeinde Münster. 
 
Fünf Rundbriefe an rund 750 Mitglieder und Interessenten zur Information über unsere 
Veranstaltungen und Aspekte unserer Arbeit.  
 
Elektronischer Newsletter an rund 270 Mitglieder und Interessenten mit Informationen über die 
nächsten Veranstaltungen, aktuelle Angebote und Entwicklungen. 
 
Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Münster verfügt über eine eigene 
Homepage mit aktuellen Hinweisen, Veranstaltungsprogramm und allgemeinen Informationen zur 
Arbeit der Gesellschaft: www.cjz-muenster.de Seit 2012 ist zudem eine Facebook-Seite 
eingerichtet. 
 
Pressemitteilungen zu den Veranstaltungen und regelmäßige Einladung an die Medien zur 
Berichterstattung.  
 
Die hiesigen Medien - eine Lokalzeitung, zwei Kirchenzeitungen, Lokalfunk sowie Regionalfunk 
und -fernsehen des WDR - stehen unserer Arbeit aufgeschlossen gegenüber.  
 
 
Mitgliederstatistik 
 
31.12.2018          524 Mitglieder 
 
In 2018 sind 16 neue Mitglieder zu verzeichnen. Austrittsgründe waren vornehmlich Umzug, Alter 
oder Tod.  
 
 
Tendenzen und Problemanzeigen 
 
Es ist eine stete Zunahme von Beratungsgesprächen mit Personen aus dem schulischen und 
außerschulischen Bereich über Themen wie christlich-jüdischer Dialog, Judentum, deutsch-
jüdische Geschichte und Nationalsozialismus zu verzeichnen. Dazu tritt die Vermittlung von 
Führungen und Zeitzeugen. 
 
 
Gesamtanzahl der durchgeführten Veranstaltungen 
 
83 Veranstaltungen. 


